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Spezialsprechstunde  
zur speziellen Diagnostik und  
Behandlung der Harninkontinenz

Bitte vereinbaren Sie einen Termin:
Sekretariat der Klinik für Gynäkologie  
und Geburtshilfe
Frau Birkholz
T (0351) 646-6808

Ungewollter Urinverlust (Harninkontinenz) bei 
Frauen ist kein seltenes Problem und kann in jedem 
Alter auftreten. Bindegewebsschwäche, Geburten, 
operative Eingriffe und chronische Belastungen 
können den Beckenboden schwächen und damit 
die Blase in ihrer Funktion stören. Häufig wird die 
Problematik aus Scham von den Betroffenen nicht 
angesprochen, aber es besteht ein hoher Leidens-
druck. Eine Beckenbodenschwäche ist keine lebens-
bedrohliche Erkrankung, trotzdem besteht oft eine 
erhebliche Beeinträchtigung der Lebensqualität 
und des Wohlbefindens.

In vielen Fällen ist eine effektive Behandlung mög-
lich. Wichtig ist es, die Ursachen für den ungewollten 
Urinverlust herauszufinden. Es gibt ganz verschie-
dene Arten der Harninkontinenz, solche die mit der 
Steuerung der Blasenentleerung durch das Nerven-
system zusammenhängen und solche, die durch 
Organveränderungen von Harnblase und Becken-
boden bedingt sind. Entsprechend unterschiedlich  
ist auch die Behandlung des unwillkürlichen Urin- 
abgangs.

Durch eine gezielte Befragung und Anamnese ist 
eine Eingrenzung der Ursachen möglich, manchmal  
ist außerdem eine spezielle Untersuchung nötig. 
Diese können wir an unserem urodynamischen Mess-
platz vornehmen. Diese Diagnostik wird ambulant 
durchgeführt und ist für die Patienten schmerzfrei.

Wenn die Ursachen für ihre Beschwerden abgeklärt 
sind, können wir Sie ausführlich zu den einzelnen 
Therapieoptionen beraten.

Bitte bringen Sie einen Überweisungsschein  
des behandelnden Frauenarztes zur Unter- 
suchung mit.

Stefanie Norkus
Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe
Oberärztin 


